
Intelligenz - Matt zur Nmbachrr Leitung
^ - ei.

Dienstag Ven 21. M a i 1833.

U e m t l i ch e V e r l a u t b a r u n g e n .
? . 6^0. ( l ) »l̂  Nr . l6a.
S t r a s s e n - L i c i t a t i o n s - B e k a n n t m a-

ch u n g.
Ueber die in dem k. k. Adelsberger Stras-

senbau - ^olnlnlssariale, gemäß hohem Gu-
bernial-Decrete vom'27. Aprtt d. I . , Nr .

8ä4ä, bewilligten Strassen - Conservations-
Dett'materiallcn, welche im Llcitationswege nach
emztln<n Matcrial-Erzeugungsplätzcn in unten
angesetzten Orlcn und Tagen, in den gewöhnli-
chen Kanzlelsiundm, Vormittags von 9 bis 12
Uhr, hllUangcgcbcn werden, als:

L i c i t a r i o n S - Bcschotjenmgsmatcriale
Name -" ' """ ^—^ " Nummero ^ ^ . . ^ ^ ' l ^ l . ^ ^ ^

°er ^, . , B.zirks. Mo. ' . t und der ^ « W ^ d b . N g
Strasse « ' ' °b.,gkctt T ^ Säule ^ ' ^ ' " ^ " ^

^ l s)berlaibach Freudenthal den Z. Juni 1 , 2 , ) , / , , 5̂c>c) 5 g i l ! 9
Unterplanina Haasbelg ^ /,. „ 5,6, 7,6, ^^3 l ^6/^7 3 i

^ Adclsderg Adelsberg „ 5. „ 9, 10, n , /,204 /zIgß «c>

>. Scnosetsch Senosetsch „ 7. ,, »3, , 4 , i 5 , 5323 /,97^ 5^
i^ ll>, 17,

Fiumaner Feistritz Prem , 10. ^ i,2,3,/„5, 17302^5 l 3 o l 26
^ 7, 8, 9,

Görzcr Wippach Wippach „ 8. „ , , 2 , 3 , / ^ , 18^5 950 56
i l5, ö, l

A n m e r k u n g . Nach der hohen Anovd«
nung wlld hlcmlt alisdrücklich bckannr gemachl,
d^ß dle Vcrsteigcrllng der Straffen - Beschotle-
rungs - Materials-Llcfcrungen für das M l l l -
täliahr i<^53, nach einzelnen Matcnal Erzcu-
gui'.gsolatzcn für sich abgehalten wevdcn wird.
Icderinanl'., auch ganze Gemeinden, we'.dcn
zu cincm Anbote zugelassen. Wer für einen
AndVvn, scie es cinzelncu, mehreren', oder cme
ganze Gemeinde llcltircn w i l l , hat die dazu
erforderliche Vollmacht vor Beginn der Vcrslci-
gr inst ;<>m Potocoll einzulegen, ndoch lnuß
cn'ch Icdl.',',nali,^ fur sich oder als Bevollmach,
tictel- das 5 proc. Vadium des Fiscalpveiscs,
r rn welchen Niemand frei ist, vor Beginn

der Licilation der Licitations - Commission ent-
wcocr iin Baarcn, oder ln Staatsobligalioncn er-
legen, wclch lel)tere aber nach den börscmä«
ßl.Vcn Course angenommen werden. Nach er-
folder Elstehung wird die Einlage Al ler, die
nicht Bcssbieter geblieben sind, zurückgestellt. Der
Erstcher der Lieferung aberwird seine Elnlagebis
zur ruMommcncn Beendigung derselben in Han-
den des hohen Acrars lassen. Die Licitations-
bedingnisse könen bei denen oberwähnten S i e l -
len, w,c auch beim Strasscncommlssariate und
bci denen Straffenassistentcn eingesehen wer-
den. — K. K. Strasscnbau-Eonimissar'ialAdels-
bcrg dcn i 3 . M a i it t33.

Z. 6 l ^ . (2) N r . 621.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem k. k. Postamte zu Bilitz in Schle-
sien ist eine neu system,sirte controllirende Of-
sizialenstclle, mit dem jahrlichen Gehalte von
l'cio st. gegen Leistung einer Caution im glei-
cbenBctrage, zu besetzen. — Was gemäßVer«
o»d,n,ng der wohllöblichen k. k. obersten Hof-
Pvstverwalnmg vom 3. l. M . , Z. ^9^2, mit

dcm Beisätze verlautbart w i rd , daß die Bewer-
ber um besagte Dicnssesstclle ihre Gesuche bis
8. k. M . im vorgeschriebenen Wege bei der k. k.
ObcrlPostvcrwakung in Brunn einzubringen,
und sich darin über zurückgelegte Studien, ihre
bisherige Dienstzeit und über die Kenntniß der
böhmischen oder einer andern slavischen Sp ra -
che legal auszuweisen haben. — Von der k. k.
illyrlsclcn O b n , Posiverwaltung. Laibach den
z/z. M a i i 6 ) 5 .
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vermischte V'erlautb.'rruttgm.
Z . 6a^. (3) aä Nr . 3,6-

F e i l b i e t u n g S - Ed i c t .
Vom Bezirks-Gerichte Wippach wird öf-

fentlich bekannt gemacht: 36 jeye über Anlu«
chen des Hrn. Johann Nep. Dollen; von Wip»
pach, wegen ihm schuldtgtn 667 ss. 20 kr. Ea»
p l ta l , dann 196 st. 6 »̂ 2 kr. llq»ldirt«n In»
teressen c. ». «., die öffentliche Fellbittung
der, dem Joseph Trost »on Hraschzh« elgt̂ ,«
thümllchen, zum Grundbuche Gut Pr«mer,
fiem, 8ud Url>. 1̂ c»l. 7g , Rcct. Nr. l j l e»n»
dienenden, und auf 1990 st. M . M . gericht,
lich geschätzten i)3 Hübe m»t An» und Zuge-
hör, im Wege der Execution gewMiget, auch
seyen hierzu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
nämlich: für den 22. Apr i l , 2 t . Mai und
25. Juni d. I . , jedesmal zu den vormlna«
glgen Amtsstunden ln I^co der Realitäten
zu S t . Ve>t mit dem Anhange beraumt wor-
den / daß die Pfandrealuäten bei der ersten
und zweiten Felltnetung nur um oder über
den Schätzungswerlh, be« der dritten aber
auch unter demselben hmtangegeden w««.den
würden.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu
zu erscheinen eingeladen, und können inmit»
telst die Gchatzung nebst Verkaufsbedlngnlssen
täglich hiersmts einsehen.

Bezirks, Gericht Wippach am 14. Fe,
bruar iL5Z.

A n m e rk u n g. Bei der ersten Feilbietungs«
Tagsatzung hat sich kein Käufer ge<
meldet.

H. tio5. (5) Hä0tr . 425.
F e l l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wwpach wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht: Es seye über
Ansuchen des Herrn Franz Gril l von S t . Vett,
als Eessionar des Franz Vidrlch, wegen »hm
schuldig ^61 st. 23.kr. 0. 8. c.̂ , d»e öffentli-
che FettdlVlung der, dem Johann von Johann
Furlan ln Monzhe gehörigen, daselbst belege-
nen, dem Grundbuche Gut Gchwltzhoffen /
8nl^ Nrd. N r . 10, elndienenden/ und gelnht»
l,ch auf 1264 ft. M . M . geschätzte i)6 Hübe,
und rücksichtllchen Realttäcen, lm Wege der
Execution bewiglget, auch seien h«erzu drei
Fe»ldieiungs-Tagsatzungen, nämllch: für den
»3. Apr ' l , 23. Ma l und 2^. I u n l d. I . , je-
desmol^von ^rühegbis l2Uhr Vormlttaz^ i n
Orte der Realitäten zu Monzhe mit oem 'Anhan-
ge beraumt worden , daß dlese Rcallcäl bei der
ersten und jweMn Feübletunz nur um oder
über den Bchatzungswenh, bei der dcacen

aber auch unte« demselben hintangegeben wers
den würde.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu
zu erscheinen eingeladen, und können die Gchaz«
zung nebst den Verkauföbedmgnlssen täglich
hleramts «lnsehen«

Bezirks - Gericht Wippach am 2 I . Fe<
bruar' ,633.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung
hat sich k«m Käufer gemeldet.

3- 59" . (5) I . N r . 4 6 l .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezlrks?Gerichte der
Herrschaft Neudezg wird kund gemacht: Man
habe über Ansuchen des Iznaz Gkedel yon S t .
Ruprecht, cla l̂Hc^Enl,»».!) i5 . März 18Z),
N r . H.6 l , in dle neuerliche Fnlb ietung de r ,
5<ll) Rect. 3tr . i H 4 , i u M t d u c d j e , der Herr-
schaft Naffenfuß d<«nstl>aren H ^be, und jwcnc
in Predaleberg, «ul̂ > Bcrgr . N r . 66 ««. 69^
ebendahin bergrechtmäß-gen We ingä r t en , we,
gen uon den Eheleuten Michael und M a r i z
Aubel von Medocdjt , nicht erfüllcer ^lcltatlons»
Bedingnlsse glwl l l lget , und zur Vornahme den
Tag auf den 2». J u n i l L ) H . Vormi t tags um
! o Uhr ln I^oco der Realltälen mtt dem Bei -
satz? bestnnmt, daß, falls bei d»eser einzigen
Taqsahung Nlewand den Gchayungswerth p l .
i g 5 st. M . M . bieten wo l l t« , diese Realitäten
auf Gefahr und Unkosten der erstgenannten
Eheleuie auch unter demsilbön um jeden An«
dot hlniangegeben werden würden. W o z u
dle Kauftustlgen mit dem Belsaye zu erscheinen
angewiesen werden, daß d:e Limitations « Be-
dlngnlsse in der hiesigen Gerlchtökanjle» in den
gewöhnlichen Amtbstunden eingesehen werden
können.

Vereintes Bezirksgericht Neudegg am 2 3 .
März , 333 .

Z. 5I9. (3) 2a N l . 555.
S d i c t.

Vom Veziltscommissariate Prem wird aNge«
mein lund gemackt. dllß eie 3>ezlrlswundarzlen-
SieNe mit oem Wohnsitze in Piem hierselblt in
<Zlleou;ung getommen sel.

M i t o«iser Hcclle lst aber auä> eine Remune«
ration von >c>̂  ss. auö der dasigen BezirtS'(Zasse.
und die qen?ol)nl^ben Diäten bei c>er Impfung und
den Opldemien verbunücn. Ooi^e Äcmuneration
wird ieo^ch in dem Falle, als ̂ >ie Kräsce der 3ie«
l»rks.(Z^Ne ourch andere losteinisicte Auslagen beirrt
werden würden, dahin, belchränlt^dah sich oec ange«
itelUe ^.'inkzlvundHrzt gefallen lasien milsie, ge^ack'
tc !X.-naneratlon bis auf 5a ss. reducnen zu lassen-
D l : Ho^nv^lenten haden chr- Gesuche d,s zum »5.
Jun i l . F. bei dem gefertigten B^zirtscommissH'
rlalc poicofcei ;u üutlrelchen, und barm daö Alter,
den Vtano, Giv^ l lgoct , Rel igion, ote H l u t i t n ^
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Msralilät, dann allMi^e andere Verdienstes-s«ug«
Nlsse aufzuführen. Der Umstand, daß in b«m gro«
he« Flächenraume zwischen der Meereslüfte dei
Fiume, und d<r Trieftee Wiener Strasse nur ein
NezllsZlvundHczr in ^»zt^Inunvo und der resignirte
Wuno>,rzl Herr Vaffner iu Feistrih sich besineen,
läht einen geschickten Mann «me einträgliche Pca»
xis erivaricr.

Bezickscommissariat Prem den 8. Mai »653.

H. 53». (5) 2<! I . Nr. ü3Z.
E d i c t .

Das Bezirt^ericht der Herrschaft Schneeberg
macht kund: ANe Icne, welche ouf den Verlaß
de5 vac vielen Jahren zu Laaö »d int«8^to verstor-
benen Iqnaz l̂apsctx von Laaö, auö lvus immer
für einem Rechtügrund« einen Unspeuch zu machen
baden, oder zu demselben etw«ü lchuloen, havea
zu der auf den 3 l . Mai l. I . , fcüjz 9 Uhr, vor
diesem Gcrickle ausgeschciedeuen Anmeldungötag.
sayung so gewiß zu erscheinen und idle Ansprüche
gellend zu machen, alb sie sich widri^enö dle I o i '
gen selbst zuzuschreiben haben weiden.

Nezillöaericht der hetlschast Schneeberg am
29. April ,Ü33.

Z. 5?«. '^Z) T d i c t. I . Nr. 7^8.
UNe ẑcn«/ roclHe auf den Verlaß eer unterm

5. Februar l. I . ohne Testament verdorbenen Fran
Mal,a SHlvliger von Weixcldurg, Ansprüche zu
machen gedenken, baden solcbe bei d»r am »9. Ju-
ni l. I . früh 9 Uhr vor diescm Gerichte dc<Nmm«
ten Li.iuioationScagsahung, dei <»nstigen Zeigendes
§. ä>4< b. G. B. anzumelden.

Bezirksgericht We^xelberg am ä> Mai »3Z5.

F. 60,. (2) 2a I ir. 555.
E d i c t .

Vor dem vereinten Bczirtggerrchte Neudeyg
haben aNe Jen«, welche aus d«n Verlaß des zu
Plälcöjc am 2. März »655, ak intezllilu verstor«
denen Jacob Sorz, entweder alö Grven, oder als
Gläubiger, oder aus waö immer sür einem Äechts-
grunde Unsprüche zu mawen haben, am 25. Juni
»U35, VolMlttHijg um 9 Uhr zu erschelnen und
ihre Rechle gültig darzuihun, sonst sie die Folgen
des §.6l4 allg. 0. O. H. , unfehldar zu gewärtigen
haben werden.

Vereintes Bezirksgericht am 2/». April i633.

Z. 6u3. <2) Kxll. 2ic. t4^2.
F e i l b i e t u n g s »^Tdict.

V«n dem Iezirts^ellchte H>enofttsch rvud hie«
mit kund gemacht: Os s«l auf Ansuchen oeS Joseph
Maschitsch van Padraga, ln die öffentliche Feilv»e.
tung der, dtm Gregor und Johann Wottschin,
Baler und Sohn zu St. Mlchel, wegen schuloi-
ger »c>o st. c. 5. c. in vie Execution gezogenen,
gerichlllch aus ü ö l ft. iZ .M. geschätzten î 4 yude
lammt An« und Zubehör gewlülgec, und zu de>
ren Uohattung im Occe St . Mlchel, der erste Tel«
nun auf oen 2g. /lplU, ocr zweite auf den 2ü. Mai ,
uno der dntte auf oen ». Juli d. I . , jeceömal
Vormittags um9 lihc. mit dem Belsaye sejigcs.tzl
N'0lcen, daß, fattö oiefe ,)4 h.ube weoec bcl oer
e Îlcn noch zweiten FeiMetunHsc^saHvng um den
^^aß«ngb.verty ooer darüber an ?/ian^ geblakt

werden könnte, solche bei der dritten auch un««r
demselben hintangeaeben werden würde.

Wozu oie Kaussusslgen mit dem Velsahe ein-
geladen werden, daß sie die Schätzung und Licita-
tionsdeoinqnisse täglich hieramls einsehen, oder
davon Abschrlfccn verlangen können.

Bezirksgericht Senoselsch am 28. Februar iL55.
A n m e r t u n g. Nei der ersten Feilbietungslag«

sayung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

A n k ü n d i g u n g .
Die Sauerdlun». und Vadeanstalt ,n Fetlach be«

treffend. > .
D « Trink-, Bade. und Molkencul ° " den

fünf Mineralbrunnen iu ZeNach, lm B e M Markt
5<n>vl l>ü «laaenfun« K l t t f t , wnd mtt . . Ma»

' ' ^ I n ^ m d ^ ^ U n t e r z M n e t e h ^ r ^ z u r ^
aememen Kenntn'h dringt, verd'.ndet sie dam t
,e Bnte an bie verehelichen Gaste, welche,n der

vorsttdenden Badezett die <zuranstalt be uch « " ° '
len, derselben chre B«steNungen fur " 6 "mer
wo möglich wenige Tage vor ihrem ^ " r fien m
FeNach mitzutheilen, ucn dieselben gehörig HUberei.

" " 'Di/"Pl"ise der Minelalwäiier, der Bäder,
der Kost uno Wohnung für die in der Anstalt woh.
nennen verebllen Gäste sind nachstehende, ledsch
kann mit der Kost Jedermann nach Belleoen ve>
dient werden. a n »

.. FüNung einer fremden Flasche . ^7^ , 3 „
» ' verpackte Kiste mit 25 Flaschen ä „ — „
„ 1 Gws Sauerbrunn mtt Hiegen-

molken — .» 0 „
« » dctto Limonabe mit Sauerbrunn — „ 4 »
„ 1 Scahlbad mit Sauerbrunn netm

Wasche — » 24 ,,
„ » gewärmtes Bad mit Tauerbrunn

n e b s t W ä s c h e . . . . . . - ^ « 2 4 .,!
„ » Olohes Zimmer mit Einrichtung

und ilicht. täglich . . . . — « 2d „
" 1 kleineS Zimmer mit Einrichtung

und Licht, täglich . . . . . — » »5 »
„ » Dachzimmer mit Einrichtung und

Licht, täglich — „ 24 „
» » volles feines Bett mit Einrichtung— ., in .,
„ , dto. ord. dlo. dto. — »» 6 „
), » Mittagsessen mit6 bis 7 speisen— ,, 22 «
„ » Abendessen — ,, 2" „

Stallgebübr von » Pferd, täglich . ^ » ^ "
WagensttNung dto. . . - - » <? »

Wenn sich Jemand auf ^5 Tage
abonnirl, bezahlt für Kost und Woh»
nung für die ganze Feit:
Eine Person im großen Zimmer < 24 ,, — »

., dto. imDachzimmer . . 22 „ — «
Zwei Personen im großen Himmer . 40 „ — »
dto. dto. imDachzimmer . . Zg „ — „

Drcl dto. im großen Zimmer . 57 „ — ^
dto. dto. imDachzimmer . . 54 , , — «
Bier dt,'. im gcaßeu Zimmer . 74 „ — «

Füt Kinder unter 12 Jahren wird die Hälfte
tezahll.

C l a r a P e ß i a ck.
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3 . 607. (2) G d i c t. Nr . 893.

Von dem Be,ilksge:ichte des herzoatblims
Gottschee wild hiemit bekannt gemacht: Ts seie auf
Ansuchen des Joseph MuN« von Trieft , eurck sei.
nen BevoNmächtigten Franz Mocker von Kerndorf,
n?ider Andreas GriN von Steinwand, wegcn aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 17. Jun i , t t3i
schuldigen 6,3 ft. M . M . , c. 5. c. in die össentli.
<be Versteigerung l)es, dem Grecu^en aeböriaen,
zu Gutenberg liegenden/ der hellschaft Gotisches
dienstbaren, auf U5 ft. gerichtlich geschätzten Wcin-
gartenK und Kellers. oann der auf 42 ft. 5o lr.
betheuerten Fährnisse gewilliget, und es seien hie»
zu drei Termine, und zwar: auf den 1. J u l i , auf
den 1. August und auf den 2. September, jeder.
zeit Vormittags 9 Udr, in dieser Gerichtslanzlei
mi t dem Be,sahe bestimmt worden, daß, wenn
dieses mit Pfand belegte Real« und Mobilarvcr.
moqen weder bei der ersten noch zweiten Taasaz-
zung um oder über den Schähungswertb an Mann
gebracht werden könnte, solches bei der drillen auch
unter demselben hintanqegeden werden n?ülde.

Die diehiäsligen Bedinanisse sönnen in den
gewöhnlichen Amtsstunden in der dießgenchtlichen
Kanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 6. Apri l »633.

I n der I . A. Erlen v. K l e , n m anr'schen"
Vuchhandlung m Lalbach, neuer Mark t , N r .
2 2 1 , so wie bei W. H. K o r n , Buchhänd-
ler daselbst, auf dem Platze, N r . 8 , »st nebst
«gen and«rn m den m - und auelandlschen )e»»

tungsvlättern angekündigten Werken zu
hoben.-

K a n z e l - B e r e d s a m k e i t s -
V ib l i o l hek

aus dem X V I l l . Iahrhundeite. Erste Fcihl-ezlie.
ferung. I X . und X . N^nv. — G r e t j c h , Fcst . ,
Feier» und Gelächlnißtags.Predigten. Za'e» ^än«
de. Nis Once M a i wtrcen tie zwei Vände dcr
F a s t e n p r e d i g t e n gel<cfcrl. — Nun lostet die
ganze eiste Iahies - Licsciuna: Vier Bände

Wansi^els und acht Bände Grctsch. 9 ft.
M a n ersuchet d,e T- V. V. Abnehmer tlc Fo l t .

sehungsdände abzuhohlen. wocm nach O s t e r n
f e i n V a n d med r e i n z e l n ani ' t ls , a l ö 0er
B o g e n zu 3 t l . E. M . btlechnet. abgegeben
w i r d , und dieh a>iä) nur so lange, als einzelne
Bände vorräthlg sind.
Dl« zweite IahlcSliefelunss für »L33 enthält in

acht Banken:

I . Habrrksrn von
Sann» und ^c>erlaqs«Pscsl^len. Lob? und Fa«
stenredtn fur das S l . i l t - u^d L^^^^^if, ^ n
Jahrgängen, jeder zu <i Aöndcll. Billigster Plä»

numerations » (Volhineinbezablunqs > ) Preis
für alle V l I I Bä„de, auf jedcu der e^,,'!, sechs Vände im.
nier vorhinein 1 fi.; der ?te und 8te B^,nd wlgt da„!,
„^entgeltlich. — Vei der Ge f a l» m t z a h I u n ̂  a.:f alle
«cht Bände wird aber nur mit 5 fi. präinimerirt. — B«,l
portofreien Vestelluuqen von Grätz und beiqcsügtcr barcr
Z^l)langV0N f i i n f (5remplarien zu »5 fi. erhälc man c^l

t c c h s t l s als F r e i e x e m p l a r .

Deutsches Meßgebetbuch für
katholische Christen

aus aNe Tage, Zeiten und Feste des ganzen Kir«
chenjahres. »ebst vielen andern aNgemcmcn »md
besondern Ilndachtsüdunqen für den sircbliä en )?ol-
uno NalvmittagS.Gotlesdicnst. M i t Kupfer. »833.
(3^4 Selten stall) 27 kr. — DaS Dui>cnd 4 sl.

3o kr.
I n h a l t : I. Tägliche Äüdachtc». N. Mcsiandachleil.

1. Für jede Jahreszeit. 2. Fi'ir die heiliqc Advent - lind
Wclh!,c>chtszeit. H. Für die heilige Fastenzeit. 6. Fl>r die
heilige österzelt. 5. Für die heilige Pfinqs^e'tt zu Ehren
?eS heil. GetsteZ. 6. Für die heil. Frohnlcichu<ims -. Octao
und an wedeln Donnerstage zu <Hhre:l des all>,'rhcili^fte»
Sacraments dcs Altars. 7. Fiir die Frauenfeste zu Ehren
der heiligen Jungfrau und Mutter Gottes Mar ia. 6. Zu
Ehren deö h Io'eph. y. Zu Ehren aller Heiligen. ia. I u
Ehren dcr l> Engel. l i . Für die Verstorbene». 1?. Meß-
gesänge. A>nt - und Mestlieder. I I I . Veicht - l>nd lHommu-
nion-Andachlt!,. IV. Vesper.Andachtci,. V. Allgemein« und
besondere A!ldachtsübuna.c!i. >. Anbetungen. 2. Verehrun-
gen. 2. Fürbitten. 4. Zeitliche Vittgedet«. 5. Uebungen-
VI Heilige Oehlbergs- und Kreuzweg«'Andachten. An-
h a n g . Oeffcutllch« ^irchengesänge. Oesterre chischeö Volkv»
lied.

I a i s , P. A . , biblische Erzählungen
aus der heil. Schrift in IU. Band-

chen,
mit »3 biblischen Bildern. Neuesie Aussage, ^4

Noqen ssart. 2/» tr.
P a r t h i e p r e i s e : Nci einer Abnahme uoi, ;wölf

(ffein^laren i ^-ci als Zugabe, von 25 Exemplaren 9 fi,,
von 5̂» i^remplare»! lt, fl. , von ine Vreniulareu 5,> sl
— ttinz«ln: ».) DaS a l t e Testament, 12 kr.. — I c -
ft ls C h r i s t u s Üeben, Leiden und Tod, »2 kr. — Ge-
schichte der Kirche Jesu Ehnsti. , , kr. — D u t z e n d -
P l ' c i ö eittes jedill Bäüdchens 2 fl. E. M .

Allch ist zu h a b c n :
Fauler, Chr., (k. k. Polizei-»Beamter) Oe-

selie, VelorbllllNa.«» >ü,c> Voischriftell für die Poli«
zei.Veslvaltulitj im K^lsfslhüme O^^,>reich. Elschie«
nen in t«» Iabren »74s, l>i?E»de i625, »nb i« al»
pdav'tl'ch.chsonolog!»'chil Old,ni"g ^nsainm engest̂ N .̂
4 Bän^,. gr. 6. (»3^ ^ogen stait^ W'en, lU l ^
blosch. 3 <̂ . 3n k.-.

Kapitalist, der kluge, oder practische Dar-
j'leUung der verschiedenen Tlrlen Oeschäfce und ^l>e»
cülationen in Slaatfo^oieren >„>> Vo>i!'«il ;u m^»
che». ^ i i , nülzlichss Taschenbuch für Kiviral lslen
und für alle P l i sonen, welche in Geschäften mi»
offeiulichei, FondS zu thun haben. U. W i e n , 1L24.
24 kr.

Schulze, Ernst, die bezauberte Roft. Ro-
m l̂nisches Gedicht. Fünfte Auflage mit 7 schönen
Stahlstichen. 6. Leipzig, «622. «ebd. 5 fl.

M a r x , L- F . , katholisches Gebetbuch fur
erwachsene Christen, auch z u " besondern Gebrauch«
fur Aelter», de»en da« Wohl ih r , l Kinde» am Her»
zen l ie^l . Zweite Auflage mit zwei schönen Kup f t l n .
Frankfust, »855. 1 ss- 5o l r .

Diuct und Papier dieses Gebetbuches sind vyn
ausge;,ich„«l«r Schönhltt .

Sccrnhimmel, der, oder Kenntniß der
^tsUlN« durch Selbstlltlltlricht. M i t trci S l i lnka l "
t<l». ü. Hdll l i , i t j2^. /̂ L kr.


